
Politische Gemeinde 
 
 
Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates 
 
 
Bauwesen 
Eine baurechtliche Bewilligung erhalten: 
 

• Fussballclub Ellikon/Marthalen, Aufbau Club-/ 
Garderobengebäude, Kat.-Nr. 3956, Schaffhu-
serstrass, Vers.-Nr. 955, Erholungszone, Mar-
thalen. 

• Pontonierfahrverein Ellikon am Rhein, Erstel-
lung eines Krans für das Ein- und Ausbauen 
der Motoren und das Ein- und Auswassern von 
Militärbooten (bereits erstellt), Kat.-Nr. 1847, 
Rhein, Landwirtschaftszone, Ellikon am Rhein 

• Rasi Jürg, Einbau von zwei Dachfenstern, 
nördlich Richtung Oekonomiegebäude, Kat.-
Nr. 3179, Isehof 4, Vers.-Nr. 802, Landwirt-
schaftszone, Marthalen 

 

Forst 
Eine Kostenrechnung ergab, dass der Brennholz-
verkauf in den Jahren 2006 und 2007 Verluste 
von rund Fr. 10'800.-- bzw. 8'200.-- verursachte. 
Der Gemeinderat wird daher den defizitären 
Brennholzverkauf in drei Jahren einstellen. Die 
Versorgungssicherheit durch private Anbieter auf 
dem Gemeindegebiet ist gewährleistet. Die priva-
ten Brennholzlieferanten werden rechtzeitig be-
kannt gegeben. 
 
Neubau Feuerwehrgebäude mit Ärztezentrum, 
Arbeitsvergaben 
Auf Antrag der Baukommission erfolgen die nach- 
folgenden Arbeitsvergaben; 

A) aufgrund der durchgeführten Submission im 
offenen Verfahren: 
 

Baumeisterarbeiten 
ARGE Nägeli & Co Baugeschäft, Wipf + Ammann 
Bau AG, Bachmann + Mettler AG, Alti Ruedelfin-
gerstrass 22, Marthalen, zum Offertpreis von Fr. 
991'872.30 (inkl. MwSt). 
 

B) aufgrund der durchgeführten Submission im 
Einladungsverfahren: 
 

Aushubarbeiten 
Rolf Bürgler, Strassen- und Gartenbau, Dorfstrass 
23, 8464 Ellikon am Rhein, zum Offertpreis von 
Fr. 212'009.10 (inkl. MwSt). 
 
Personelles 
Evelyne Leu, Leiterin der Einwohnerkontrolle und 
Stellvertreterin des Finanz- und Steuersekretärs, 
hat ihr Arbeitsverhältnis auf den 30. Juni 2008 ge-
kündigt. Mit ihrer Kündigung findet eine 13-jäh-
rige, erfolgreiche Zusammenarbeit ihren Ab-
schluss. Der Gemeinderat dankt Evelyne Leu 
herzlich für ihren langjährigen Arbeitseinsatz im 
Dienste der Bevölkerung, verbunden mit den be-
sten Wünschen für ihre weitere berufliche und pri-
vate Zukunft. Die Arbeitsstelle wird zur Neubeset-
zung ausgeschrieben. 
 
Verbundfahrplan-Projekt 2009-2010 
Für die Eingabe von Fahrplanbegehren an die 
PostAuto Zürich des ZVV, berücksichtigt der Ge-
meinderat einzelne Anliegen aus der Bevölkerung 
und stellt die nachfolgenden Anträge: 
 

• Verschiebung der täglichen Spätverbindung 
Winterthur ab 00:06 auf 00:12 oder später. 

• Verlängerung der S12 nach Schaffhausen. 
• Halt der S16 auch in Marthalen. 
• Einsatz von Doppelstockzügen. 
• Verschiebung der neu vorgesehenen Züge 

20390 (Winterthur ab 22:06) und 20394 
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• (Winterthur ab 23:06), ab Gleis 5, auf 22:07 
bzw. 23:07. 

• Exakter, integraler Halbstundentakt der S33 
mit halbstündlichem Anschluss in Winterthur 
an die S12 von/nach Zürich (S33 Winterthur 
ab XX:12 und XX:42, Winterthur an XX:19 und 
XX:49), sowie von/nach allen IC/IR. 

• Verlängerung der S12 (Winterthur ab XX:12, 
Winterthur an XX:49) ins Weinland mit Halt an 
allen Stationen (statt nach Seen resp. Seu-
zach) als Ersatz für den hinkenden Halbstun-
dentakt der S33. 

• Als Sofortmassnahme: Umsteigen in Winter-
thur am gleichen Perron von S12 und S33 um 
den Umsteigekomfort zu steigern (bisher S33 
auf Gleis 7, S12 auf Gleis 3 mit zu knappen 
Umsteigzeiten für ältere Fahrgäste oder be-
hinderte Personen oder bei schwerem Ge-
päck). 

 

Im Rahmen der 4. Teilergänzung S-Bahn für das 
Weinland, wird die möglichst schnelle Umsetzung 
des Neubaus bzw. der Verschiebung der Halte-
stelle Marthalen in das Gebiet Obere Fleudebüel 
gefordert. 

 
Revision 
Die Direktion der Justiz und des Innern, führte am 
11. März 2008 eine Revision der Politischen Ge-
meinde Marthalen, des Zweckverbandes Kläran-
lageverband Weinland, des Zweckverbandes 
Feuerwehr Weinland sowie des Zweckverbandes 
Gemeinsame Quellwasserversorgung Marthalen-
Benken durch. Die Revision umfasste die folgen-
den Prüffelder: Kassensturz, Geldkonten (Be-
standes- und Verkehrsprüfung) sowie Buchprü-
fung (Beleg- und Journalkontrolle, Saldobilanz), 
Wertschriften (Stichprobenprüfung, Bestandes- 
und Verkehrsprüfung). Die Prüfungen ergaben die 
Einhaltung der massgebenden Gesetze, Verord-
nungen und Weisungen. 

 
Verschiedenes 
Gemäss Mitteilung der Zürcher Kantonalbank hat 
die Bank im Geschäftsjahr 2007 wiederum ein 
Spitzenergebnis erreicht. Vom erfreulichen Re-
sultat profitieren der Kanton Zürich und die 171 
politischen Gemeinden. Die Gewinnausschüttung 
an Kanton und Gemeinden beläuft sich auf 400 
Millionen Franken (Abgeltung von 55 Millionen 
Franken an den Kanton für das Grundkapital so-
wie Ausschüttung an den Kanton und die Ge-
meinden von 345 Millionen Franken). Für die 
Gemeinde Marthalen mit 1'840 Einwohnerinnen 
und Einwohnern (Stand 31.12.2007) entfällt somit 
ein Gewinnanteil von Fr. 162'701.--. 
 

Die Kantonspolizei Zürich teilt die Ergebnisse einer 
am 29. Februar 2008 an der Altemerstrass, Höhe 
Einmündung Hofacker, Fahrtrichtung Zentrum, 
durchgeführten Geschwindigkeitskontrolle mit. Bei 
einer signalisierten Höchstgeschwindigkeit von 50 
km/h wurde eine Höchstgeschwindigkeit von 64 
km/h gemessen. Die 78 gemessenen Fahrzeuge 
ergaben 4 Übertretungen. 
 
Der Kanton erneuert dieses Jahr den Oberflä-
chenbelag auf der Altemerstrass, Abschnitt Röss-
likreuzung bis Einmündung Südumfahrung. Im 
Zuge dieser Sanierung erfolgt eine Entschärfung 
der bestehenden gefährlichen Engstelle vor der 
Rösslikreuzung, durch den Einbau eines Fuss-
gängerbereichs, geschützt mit zwei Wehrsteinen 
(Pollern). 
 
Auf Gesuch der PostAuto Schweiz AG, stimmt der 
Gemeinderat der Umwandlung der bisherigen Li-
nienkonzession in eine Gebietskonzession zu. 
 
Nebst der Registrierungspflicht für Hunde mittels 
Implantation eines Mikrochips, werden vermehrt 
auch Katzen auf diese Weise registriert. Solche 
Mikrochips sind bei den Katzen freiwillig. Das 
Fehlen von Halsbändern führt nun dazu, dass 
entlaufene Katzen welche einen Mikrochip tragen, 
nur noch mit einem entsprechenden Lesegerät 
über die Registriernummer identifiziert werden 
können. Die Identifikation von zugelaufenen, un-
bekannten Katzen kann bei jeder Tierarztpraxis 
vorgenommen werden. 
 
In letzter Zeit sind wieder vermehrt Klagen über 
Hundekot auf Flurstrassen, landwirtschaftlichen 
Nutzflächen aber auch auf Privatgrundstücken 
eingegangen. Obwohl die zahlreich aufgestellten 
ROBIDOG-Behälter von den meisten Hundehal-
tern benützt werden, kommt es immer wieder vor, 
dass Hundebesitzer von dieser Einrichtung keinen 
Gebrauch machen und den Kot ihres Vierbeiners 
einfach liegen lassen. Der Gemeinderat wird die 
Fehlbaren verzeigen und im Rahmen seiner 
Kompetenz büssen. 
Bitte helfen Sie mit, dass künftig nicht mehr so 
viele Klagen über die Verschmutzung durch Hun-
dekot eingehen, sodass von den Strafbestimmun-
gen der Polizeiverordnung nicht Gebrauch ge-
macht werden muss. 
Achten Sie ebenfalls darauf, dass Ihr Hund die 
Mitmenschen durch Lärm, Unreinlichkeit und der-
gleichen nicht belästigt. Lassen Sie Ihren Hund 
nicht unbeaufsichtigt herumlaufen. 
Rücksichtnahme auf „hundelose“ Mitmenschen 
sollte für jeden Hundefreund selbstverständlich 
sein. 
 



Bauausschreibung 
 
 
Die Publikation der Bauausschreibungen im „Ei-
cheblatt“ bietet eine zusätzliche Informationsmög-
lichkeit. Für die Bemessung der Fristen ist das 
Publikationsdatum des Kantonalen Amtsblattes 
und der Ausschreibungen im Anschlagkasten 
massgebend. 
 
Bauherrschaft: 
Catrambone Mario, Unterloostrasse 3, 8461 Oer-
lingen 
 

Projektverfasser: 
brand.3 Architektur GmbH, Sergio Marazzi, Tech-
nikumstrasse 59, 8400 Winterthur 
 

Bauprojekt: 
Kat.-Nr. 1915, Maiegass 6, Vers.-Nr. 104; Erweite-
rung des Wohnteils in den Oekonomieteil des Bau-
ernhauses, Sanierung Fassade, Fenster und Dach; 
Kernzone, Marthalen 
 
 

Bauherrschaft: 
Baumann Egon, Madacker 1, 8460 Marthalen 
 

Bauprojekt: 
Kat.-Nr. 2601, Madacker 1, Vers.-Nr. 325 und 428; 
Überdachung des Hofplatzes; Landwirtschaftszone, 
Marthalen 
 
 

Planauflage: 
Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei 
Marthalen zur Einsicht auf. 
 

Dauer der Planauflage: 
20 Tage vom Datum der Ausschreibung im Kan-
tonalen Amtsblatt an. Stimmen die Daten der 
Ausschreibung im Kantonalen Amtsblatt und des 
öffentlichen Anschlagkastens nicht überein, ist 
das spätere Datum massgeblich. 
 

Rechtsbehelfe: 
Begehren um die Zustellung von baurechtlichen 
Entscheiden sind innert 20 Tagen seit der Aus-
schreibung bei der Baubehörde schriftlich zu 
stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab der Zustellung des Entscheides (§§ 
314 - 316 PBG). 
_______________________________________ 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 

Nächsten Freitag, 18. April 2008, 11.30 Uhr im 
Restaurant Ochsen. 

 

________________________________________ 
 
 
Geburten 
Schaffhausen, 21. März 2008 
Baumann, Nathalie, von Luzern LU, Tochter des 
Baumann, Daniel und der Baumann geb. Reus-
ser, Franziska, beide wohnhaft in Ellikon am 
Rhein 
 
Winterthur, 22. März 2008 
Lanz, Sophie, von Walterswil BE, Tochter des 
Lanz, Raphael und der Lanz geb. Meyer, Mi-
chelle, beide wohnhaft in Marthalen 
 
Schaffhausen, 24. März 2008 
Zejnaj, Marigona, von Marthalen, Tochter des Zej-
naj, Gani und der Zejnaj geb. Mahmutaj, Vjolla, 
beide wohnhaft in Marthalen 
 
Schaffhausen, 27. März 2008 
Schlatter, Fabrice, von Hallau SH, Sohn des 
Schlatter, Peter und der Schlatter geb. Saad, Ga-
briele, beide wohnhaft in Marthalen 
 
 
Trauung 
Marthalen, 26. März 2008 
Spalinger, Paul, von Marthalen, und dos Santos 
geb. Rutz, Priska, von Nesslau-Krummenau, En-
netbühl SG, beide wohnhaft in Marthalen 
 
 
Todesfall 
Marthalen, 4. April 2008  
Spalinger geb. Sommer, Verena, 1925, von und 
wohnhaft gewesen in Marthalen, verwitwet 
________________________________________ 
 
 
 
Goldene Hochzeit 
 
 
Das Ehepaar Karl und Hedwig Ritter-Ritter, 
Radhof 3, feiert am 12. April die Goldene Hoch-
zeit. 
 
 
Wir wünschen den Jubilaren einen schönen 
Festtag und noch eine lange gemeinsame Zu-
kunft. 
 

Der Gemeinderat 

Zivilstands- 
Nachrichten 



 
 
 
 
 
 
 
 
Marthalen zählt 1800 Einwohner, es liegt im Zür-
cher Weinland, an der Verkehrsachse Winterthur 
- Schaffhausen. Unsere langjährige Mitarbeiterin 
verlässt uns, um sich beruflich zu verändern. Wir 
suchen deshalb per 1. Juli 2008 oder nach 
Vereinbarung 
 
Leiter(in) Einwohnerkontrolle, 100 % 

 
Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst im Wesent-
lichen: 
• Einwohner- und Fremdenkontrolle 
• Schalter- und Telefonverkehr 
• Unterstützung und Stellvertretung des Finanz- 

und Steuersekretärs (Quellensteuer, Kreditoren, 
Gebühren, Steuererklärungen / Veranlagungen) 

• Redaktion der Gemeindezeitung Eicheblatt 
• Internetauftritt (Produkt GemWeb der Firma 

Innovative Web) 
• Führung des Stimmregisters 
• Leitung der AHV-Zweigstelle 
 
Ihr Profil: 
• Verwaltungs- bzw. kaufmännischer Lehrab-

schluss 
• Berufserfahrung, nach Möglichkeit in der öffentli-

chen Verwaltung 
• Gute Kenntnisse des Verwaltungsprogramms 

NEST erwünscht 
• Selbständig, team- und dienstleistungsorientiert 
• Gute mündliche + schriftliche Ausdrucksweise 
• Hohe Belastbarkeit, Sozialkompetenz 
 
Wir bieten: 
• Verantwortungsvolle, interessante und selbstän-

dige Tätigkeit in einem dynamischen Umfeld 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, gute 

Weiterbildungsmöglichkeiten 
 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie Ihre 
schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis am 21. April 2008 an: Gemeinderat Marthalen, 
Underdorf 2, 8460 Marthalen. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Gemeindeschreiber 
Beat Metzger, Telefon 052 305 44 54. Weitere In-
formationen über unsere Gemeinde erfahren Sie 
unter www.marthalen.ch 
 

Informationsveranstaltung 
Hochwasserschutz Ellikon 
 
 
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Ellikon 
am Rhein werden herzlich zu einer Informations-
veranstaltung eingeladen. Diese findet statt am: 
 
 

Freitag, 9. Mai 2008, 19.30 Uhr 
im Schulhäuschen Ellikon 

 
 
Thema: 
• Hochwasserschutz Ellikon am Rhein 
 
Veranstalter: 
Gemeinderat Marthalen, unter Beizug externer 
Fachgremien 
 
Aus Platzgründen richtet sich diese Einladung 
ausschliesslich an die direkt betroffene Bevöl-
kerung von Ellikon. Wir bitten dafür um Ver-
ständnis. 
 
Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen. 
 
Gemeinderat Marthalen 

 
 
 

Mütter- und Väterberatung 
 
Entwickelt sich unser Kind dem Alter 
entsprechend, geht es ihm gut?  
Wie pflege und ernähre ich mein 
Kind? Warum weint unser Baby 
so viel und wann schläft es durch?  
 
Mit der Geburt eines Kindes beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt. Vieles ist anders als vorher. 
Fragen tauchen auf in Bezug auf Entwicklung, Er-
nährung, Pflege und Erziehung. Hier hilft Ihnen 
die Mütter- und Väterberaterin gerne weiter. 
 
Veronica Munz-Weber untersteht der Schweige-
pflicht. Sie ist jeweils Dienstag bis Freitag, 08.00 
bis 09.00 Uhr unter Tel. 052 304 26 36 erreichbar.  
 
Beratung jeden 2. und 4. Donnerstag des Mona-
tes im Alters- und Pflegeheim Weinland. Alle 
Beratungs- und Hausbesuchstermine auf Anmel-
dung. Die Beratungen sind kostenlos. 
 



Veranstaltungskalender 
 
 
Freitag, 11. April 2008 
HotDog offen, 20.00 Uhr 
Spielzeugbörse - Annahme: 18.00 - 20.00 Uhr 
 
Samstag, 12. April 2008 
MSV - 1. Obligatorische Übung / OMM / GM / 
Feldschlössli, 16.00 - 18.00 Uhr 
Spielzeugbörse - Annahme: 08.00 - 08.30 Uhr, 
Verkauf: 09.00 - 11.00 Uhr 
Gospel Voice-Konzert mit Band, 19.30 Uhr in der 
Kirche Marthalen 
 
Sonntag, 13. April 2008 
Musikverein - Frühlingskonzert, 19.00 Uhr in der 
Kirche Marthalen 
 
Dienstag, 15. April 2008 
ELtern-CHind-Treff ELCH, 15.00 - 17.00 Uhr im 
Treffpunkt 
 
Donnerstag, 17. April 2008 
PSAM - 1. Übung Bundesprogramm, 17.30 - 
20.00 Uhr 
 
Freitag, 18. April 2008 
Ref. Kirche - Konflager (18. - 25.) 
 
Samstag, 19. April 2008 
Chrischona - Mitternachtssport in der Mehrzweck-
halle, 21.00 Uhr 
MSV - Freiwillige Übung / 1. und 2. Runde GM / 
OMM, 17.30 - 19.30 Uhr 
 
Sonntag, 20. April 2008 
Posaunenchor - Frühlingskonzert, 20.00 Uhr in 
der Kirche Marthalen 
 
Dienstag, 22. April 2008 
EKM - GV im Restaurant Ochsen, 20.00 Uhr 
 
Freitag, 25. April 2008 
Gugge Chrottepösche - GV 
MSV - Jubiläum SV Kollbrunn in Rikon, 16.00 - 
19.30 Uhr 
______________________________________ 
 
 
 

ELtern-CHind-Treff 
 

         ELCH 
 

Dienstag, 15. April, 15.00 - 17.00 Uhr 

 

 
Sonntag, 13. April 2008 

 19.00 Uhr 
Kirche Marthalen 

 
 

Eintritt frei 
(freiwillige Spende) 

 
 

www.musikverein-marthalen.ch 
________________________________________ 
 
 
1150JahreMarthalen1150JahreMarthalen  

 

An alle Theaterspielbegeisterten 
von Marthalen! 

 

Einladung  
zum Infoabend 

 

Di 6. Mai 2008, 19 Uhr 
im Hirschenkeller 

 

zum Theaterstück 
 

Wie s Buechberg  
zo Martel cho isch 
von Jakob Wipf-Wegmann 

 

das am 8. und 9. November 2008 
in der reformierten Kirche 

aufgeführt wird. 
 

Auf ein reges Interesse freuen sich 
der Regisseur Beat A. Rajchman 
und die Jubiläumskommission 

 
1150JahreMarthalen1150JahreMarthalen 

  

 

Musikverein „Helvetia“ 
Marthalen
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EKM Elektrizitätskorporation 8460 Marthalen 

 
Einladung unserer Abonnenten zur 
 

Generalversammlung der EKM  
am Dienstag, 22. April 2008, 20.00 Uhr,  
im Saal Restaurant Ochsen, Marthalen 

 
Traktanden: 
1. Begrüssung und Formelles 

2. Protokoll der GV 2007 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

4. Schlussabrechnung Notanschluss EKZ 

5. Schlussabrechnung VK Altemerstrass 

6. Schlussabrechnung Erschliessung 

alti Ruedelfingerstrass (Atlas Natursteine) 

7. Schlussabrechnung TS Pfarrwegli 

8. Schlussabrechnung Erschliessung  

obere Schilling 

9. Abnahme der Jahresrechnung 2007 

10. Budget 2008 

11. Verschiedenes 

 
für den Vorstand, die Aktuarin:   M. von Gunten 
 
Die Akten liegen beim Verwalter H. Nägeli, Grundhof 2, 
8460 Marthalen, zur Einsicht auf.  Tel. 052 319 17 19 
____________________________________ 
 
 
 
 

Insertionspreise im Eicheblatt 
 
Seite Masse Preis 
½ quer 190  x  135 mm Fr. 110.-- 
½ hoch   90 x  275 mm Fr. 110.-- 
¼ quer 190 x  67 mm Fr. 55.-- 
¼ hoch   90 x  135 mm Fr. 55.-- 
mm pro Spalte   90 x  div. mm Fr. -.60 
 
Wiederholungsrabatt 
3 x 5 %, 5 x 10 %, 10 x 15 % 

Private Kleinanzeigen: Bis zu 8 Zeilen Fr. 20.-- 
Gewerbliche Kleinanzeigen: Fr. -.60/mm 

 
  NEU NEU 
 
 

 

NEU AB APRIL 2008  
 

FINDET AUCH AM MITTWOCH MORGEN 
EINE LEKTION STATT 

 

ALL IN ONE : VON 8:30 – 9:25 UHR 
 

Für alle, die nicht zu komplizierte Choreos 
lieben, sich gerne zu Musik bewegen und 
mit Bodyforming ihren Körper fit und in 

Form halten möchten. 

(Auch ab 45+ geeignet) 
 
 

BIST DU INTERESSIERT? 
MEHR AUSKÜNFTE ERHÄLST DU BEI 

 

FRANZISKA MEIER 
MOBILE: 079 406 41 85 

 
POWER POINT FITNESS 

IM ZIL 5 / VIS A VIS POST / 8460 MARTHALEN 
info@powerpoint-fitness.ch 

WWW.POWERPOINT-FITNESS.CH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Militärschiessverein Marthalen 
 

1. Obligatorische Uebung 
 
 

Datum:   Samstag, 12. April 2008 
 
Schiesszeit:  16:00 - 18:00 Uhr 
 
Teilname:   Alle Schiesspflichtigen 
 
Mitbringen: Persönliche Armeewaffe,  
  Aufgebot, Leistungsausweis/Schiessbüchlein 
 
Stand:   Schiessstand Marthalen 
 
Nächster Termin: Sonntag, 27. April 2008 
 
Achtung am 1. Mai keine Obligatorische Übung! 
 
Wir freuen uns Sie im Schützenhaus begrüssen zu dürfen und wünschen „Guet 
Schuss“.           MSV Marthalen 

 
 
 

Grosse 
SOMMERREIFEN - AKTION 

 
Bei uns dreht sich nicht alles nur ums Rad!! 

Fragen Sie nach unserem vielseitigen Dienst – 
leistungsangebot rund um Ihr Auto und dies alles zu  
absoluten Tiefstpreisen mit verbindlichen Offerten. 

 

 
Pneuhaus Marthalen GmbH 

Tel. 052 319 41 06  
 

       z.B. 195/65R15H        info@pneuhausmarthalen.ch       z.B. 205/55R16V 
          ab Fr. 115.00          www.pneuhausmarthalen.ch         ab Fr. 156.00 



 

Marthalen 

SA 12. APRIL 2008 
 

MEHRZWECKHALLE MARTHALEN 
 

    ANNAHME:   FREITAG  11. APRIL 18.00 - 20.00 UHR 
     SAMSTAG  12. APRIL 08.00 - 08.30 UHR 
 

VERKAUF SAMSTAG 09.00 – 11.00 UHR 
KAFFEESTUBE MIT BETREUTER SPIELECKE 

 
 
 
 

      
              

 

             
           

 
 

 

SPENDE GEHT AN DEN ENTLASTUNGSDIENST ANDELFINGEN 

 
FÜR WEITERE INFORMATIONEN MELDEN SIE SICH BITTE BEI 

GEHRIG ANDREA, 8460 MARTHALEN, TEL. 052 301 42 90



 
 

Projekt „Edelweiss“ 
 

Hoch oben in den Bergen blüht das Edelweiss. Wagemutige Burschen aus den 
Bergen haben es für ihre Liebste gepflückt und dabei das Leben riskiert. So wird es 
in vielen alten Romanen erzählt.  
 

Zum Jahresthema Graubünden starten wir das 
Projekt „Edelweiss“. 

 
 

 
 

Sie können bei uns ab dem 26. März ein rohes Sperrholz-Edelweiss 
gegen ein Depot von Fr. 15.00 an der Caféteria beziehen und es 
ausschmücken.  
 
Rückgabe des Edelweisses bis 31. Mai 2008.   
Bei der Rückgabe erhalten Sie das Depot zurück.  
 
Die drei schönsten Edelweisse werden an der Vernissage vom 
Freitag, 13. Juni 2008 prämiert.  

 
Alters- und Pflegeheim Weinland  

8460 Marthalen 



Gottesdienste  
 
13. April 9.30 Uhr Gottesdienst  
    Kollekte: Evangelisches Institut 

Unterstrass 
 
 
20. April 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Chr. Maier)  
     Kollekte für die Menschenrechte 

(gem. Kirchenrat)  
 
 
27. April 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Marcel Plüss, 

Ossingen)  
     Kollekte: Albert Schweitzer-Spital  
 
 
1. Mai 9.30 Uhr Gottesdienst  
Auffahrt 
 
 

Stellvertretung des Pfarrers 
Pfr. Arnold ist ab 18. April abends mit der Konfirman-
dengruppe eine Woche in Polen (und Prag) unterwegs. 
Für pfarramtliche Stellvertretungen steht freundlicher-
weise zur Verfügung:  

Pfr. Marcel Plüss, Ossingen (079 515 38 83) 

 

Jugendgottesdienst 
Donnerstag,  17. April, 18.30 Uhr   in der Kirche 
 
 

Chinderchile 
Freitag,  11. April,  16.00 Uhr in der Kirche 

 
CEVI  
Samstag, 12. April, 14.00 Uhr auf dem Pausenplatz 
 
 

Grosszügige Unterstützung 
Das Gesundheitszentrum in Äthiopien, für das wir uns 
am Gemeindetag vom 17. Februar engagiert haben, 
können wir mit 2'100 Franken unterstützen. So viel 
resultierte aus der Kollekte, dem Mittagessen und dem 
Kuchenbüffet. Allen, die zum stolzen Ergebnis beige-
tragen haben, gebührt unser herzlicher Dank! So auch 
dem Posaunenchor Marthalen für seine Mitwirkung im 
Gottesdienst. Die Kirchenpflege freut sich, dass ihr 
„Riz Casimir“ allseits Zuspruch fand, und dankt auch all 
jenen, die Torten und Kuchen gespendet haben.  

St. Peter und Fraumünster 
Vor einem Jahr lud die Kirchenpflege zu einem Tag in 
Rheinau ein: Die Führungen in der Bergkirche und 
dem früheren Kloster bleiben in bester Erinnerung. 
Heuer geht's nach Zürich, und zwar am 27. April. Wir 
besuchen den um 10 Uhr beginnenden Gottesdienst 
des früheren Henggarter Pfarrers Ueli Greminger an 
seinem neuen Wirkungsort, der Kirche St. Peter. Hier 
und - nach dem gemeinsamen Mittagessen in einem 
Restaurant an der Limmat - im Fraumünster (mit sei-
nen berühmten Chagall-Fenstern) können wir an Füh-
rungen teilnehmen. Abfahrt am Bahnhof um 08.59 
Uhr, Rückkehr um 17 Uhr . 
 
Seniorenferien: Rückblick-Ausblick 
Gerne zeigen wir allen Interessierten - und nicht nur 
denen, die dabei waren - einige Dias von unserer 
schönen Woche in Murten am 

Dienstagnachmittag, 29. April, um 14.30 Uhr 
im Saal des Altersheims. 

An diesem Nachmittag möchten wir die Gelegenheit 
auch nutzen zu einer 

Information über die Seniorenferien 2008 
in Oberammergau/Bayern, 5. bis 12. September 

und bereits auch Anmeldungen entgegennehmen. 

Wir laden alle Interessierten - und genauso alle viel-
leicht und eventuell und je nachdem Interessierten - 
ein, zusammenzusitzen, sich im Blick auf die Ferien-
woche zu informieren, dazu Gedanken und Überlegun-
gen auszutauschen und anstehende Fragen zu klären. 

  Wer zu diesem Treffen kommt, geht keinerlei Ver- 
pflichtung ein. 
 

Kurz das Wichtigste zu den Ferien: 
Ort: Hotel „Am Kofel“ / Gesundheitszentrum 

FRISIA (in idyllischer Landschaft (in der Nähe 
von Garmisch-Partenkirchen) 

Datum: 5. - 12. Sept. 2008 (Freitag bis Freitag) 
Kosten: im Einzelzimmer  Fr. 960.- 

im Doppelzimmer Fr. 780.-  
  (Vollpension / Reise inbegriffen, alle Zimmer 

mit Bad oder Dusche /WC) 
Leitung: Pfr. Arnold und Team  

(inkl. Spitex-Schwester) 
Reise: in zwei sehr bequemen Kleinbussen (15 Plät-

zer), von Herr Armin Spalinger und dem Pfar-
rer gefahren. Diese Busse werden wir dann 
die ganze Woche zur Verfügung haben. 



Jahresrechnung 2007 
Die Kirchenpflege hat die Jahresrechnung 2007 zu-
handen der RPK und der Gemeindeversammlung vom 
5. Juni genehmigt. Die Laufende Rechnung schliesst 
bei einem Aufwand von rund  531'000 und einem Er-
trag von 515'000 Franken mit einem Defizit von 16'000 
Franken. Im Voranschlag war ein Aufwandüberschuss 
von 10'000 Franken budgetiert. Die ordentlichen Ab-
schreibungen im Verwaltungsvermögen betrugen 
13'000 Franken. Die Investitionsrechnung zeigt weder 
Ausgaben noch Einnahmen. Das Defizit der Laufen-
den Rechnung hat das Eigenkapital auf 126'000 Fran-
ken vermindert. Das im Vergleich zum Voranschlag 
um etwa 6000 Franken höhere Defizit erklärt sich vor 
allem dadurch, dass uns die Landeskirche den in Aus-
sicht gestellten Finanzausgleich von 110'000 Franken 
wegen des Ertragsüberschusses in der Jahresrech-
nung 2006 auf 75'000 Franken reduziert hat. Die 
überaus verdankenswerte Grosszügigkeit der Gottes-
dienstbesucher führte zu Kollekten in der Höhe von 
32’000 Franken. Die Kirchgemeinde hat zudem di-
verse kirchliche Institutionen und Projekte der Ent-
wicklungshilfe mit rund 34’700 Franken unterstützt. 
 
 
Kurzferien in Ulm 
Dem mehrfach geäusserten Wunsch entsprechend, in 
den Jahren zwischen den von Pfarrer Arnold organi-
sierten grösseren Ferienreisen mit einem Angebot von 
kürzerer Dauer aufzuwarten, wird die Kirchenpflege im 
kommenden Herbst Kurzferien in Ulm durchführen – 
und zwar vom Donnerstag, 9. Oktober (Hinreise am 
Vormittag) bis am Sonntag, 12. Oktober (Rückreise 
am Nachmittag). Schwerpunkte des Programms (das 
auch viel Raum zur freien Gestaltung lässt) sind eine 
Stadtführung, das Münster, das Brotmuseum und das 
Einstein-Museum. Die Kosten (Reise, Halbpension, 
Eintritte und Führungen) werden pro Person rund 400 
Franken betragen. Detailliertes Programm und An-
meldetalon (Anmeldeschluss Ende August) in der 
nächsten Eicheblatt-Ausgabe. 
  
 

Siehe auch: www.ref-marthalen.ch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Fusspflegestudio 
 

dipl. Pédicure / kosm. Fusspflege 
Fussreflexzonenmassage nach Nick Durrer 

 
 

 
 
 

Ein Geschenk des Himmels 
 
 

Manche Menschen wissen nicht, 
 

...wie wichtig es ist, dass sie einfach da sind, 

...wie gut es tut, sie nur zu sehen, 

...wie tröstlich ihr gütiges Lächeln wirkt, 

...wie wohltuend ihre Nähe ist, 

...wie viel ärmer wir ohne sie wären, 

...dass sie ein Geschenk des Himmels sind. 
 

Sie wüssten es,  
würden wir es ihnen sagen!                (Autor unbekannt) 
 

Chrischona Gemeinde Marthalen                    S. Moser   
 
 
 

Unsere Anlässe / Gottesdienste 
 

Sonntag, 13. April / Gemeindezentrum 
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Friedrich Jung 
 

Freitag, 18. April 
20:00 Uhr, Bibel Seminar in Truttikon 
 

Sonntag, 20. April / Gemeindezentrum 
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Marcel Eversberg 
 

Senioren / Erlebnis-Ferienwoche 
14. - 20. April: mit Ruth und Friedrich Jung 
 

Brass Band Posaunenchor 
www.posaunenchormarthalen.ch 
Samstag, 19. April, 20:00 Uhr: Konzert in der FEG 
Seuzach, Forrenbergstr. 52, 8472 Seuzach 
Sonntag, 20. April, 20:00 Uhr:  
Konzert in der ref. Kirche Marthalen 

 
Frauengruppe / Gemeindezentrum 
Samstag, 12. April, 09:00 Uhr: Frauenzmorge  
anschliessend: Palliative Care - „Leben bis zum En-
de“, mit der Referentin Christa Ryter aus Truttikon 
 

Jugendgruppe                                www.jg-marthalen.ch 
Samstag, 12. April, 20:00 Uhr: Jugendhauskreise 
Samstag, 19. April, 20:00 Uhr: surprise, surprise 2 
Kontakt: Marcel Eversberg             079 229 16 82 
 

Teenagerclub 
Treffpunkt 19:00 Uhr bei der Kapelle Marthalen 
Dienstag, 15. April: Schön, schöner, am schönsten? 
Dienstag, 22. April: Frühlingsferien 
Kontakt TC: Maria Keller     079 317 78 49 
Kontakt Unti: Marcel Eversberg         079 229 16 82 
 

Jungschar                        www.jungschi.net/marthalen 
Treffpunkt 14:00 Uhr Chrischonazentrum Marthalen  

Samstag, 12. April 
Ameisli: Bastle mit Kresse /Jungschi: Pfila-Vorbereitung 
Kontakt Ameisli: Fabienne Müller       052 319 20 97 
Kontakt Jungschi: Andreas Keller       052 317 29 35 
 

Unihockey-Training / Turnhalle Truttikon 
Donnerstag: 18:15 - 19:45 Uhr  
Freitag:  18:00 – 19:30                (gem. Trainings-Plan) 
Sonntag, 12. April: Wintermeisterschaft 
Matthias Scherrer   (Donnerstag)           078 805 93 71 
René Russenberger  (Freitag)                052 301 11 89 
 

Weitere Angaben über unsere Anlässe geben Ihnen 
die jeweiligen Leiter oder die Gemeindeleitung:  
F. Jung (052 319 11 41) M. Eversberg (052 301 40 54) 
 

______________________________________________________________________________________________
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